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Promotion Produktvorstellung

	 	 anbieterfimox – mehr Flexibilität und 
Mobilität für Ihr Rechnungswesen

K+H	Software	KG
industriestraße 2 a 
d-82110 germering

telefon +49 89 894410-0 
telefax +49 89 894410-89

info@kh-software.de 
www.kh-software.de

 
gründungsjahr: 1985 
Anzahl mitarbeiter: 35

regionale	Schwerpunkte:	
mehr als 200 installationen weltweit, 
verteilt auf mittlerweile 33 länder  
der erde.

fimox 
Finanzbuchhaltungó	

Anlagenverwaltungó	

kostenrechnungó	

Finance intelligenceó	

Zielgruppe:		
mittelständische unternehmen aus den 
Branchen logistik, Handel, Fertigung, 
maschinenbau, verlagswesen, Pharma, 
Chemie, nahrungsmittel, textil und 
gastro.

Verfügbare	Sprachen:		
d, e, nl, i, Pl

Verfügbar	für	folgende	Plattformen:	
os/400, Windows, linux, uniX

	 	 ProduKt

Volle	Prozessintegration
sowohl die Anlagenverwaltung als auch 
die kostenrechnung sind vollständig in 
die Finanzbuchhaltung integriert. mit-
tels der Anlagenverwaltung erhält der 
Anwender einen vollständigen und ver-
lässlichen Überblick über das inventar 
mit immateriellen und materiellen Anla-
gevermögen sowie über dessen tatsäch-
lichen Wertefluss im unternehmen. 
die kostenrechnung, welche vom Anla-
gevermögen die kalkulatorischen infor-
mationen erhält, findet die Aufgabenstel-
lung in der verteilung der gemeinkosten. 
dabei gehörten Abweichungsanalysen 
nach Zeitdimensionen sowie verschie-
dene Plan-varianten genauso zum leis-
tungsumfang, wie die Planung mit ver-
gleichsperioden und saisonschlüsseln.

optimales	Controlling
die Analyse-software Finance-intelli-
gence vereint als ms sQl server ba-
siertes Analyse system die operativen 
Finanzanwendungen zu einem zentralen 
informationssystem. sie wurde speziell 
für Controller, entscheidungsträger und 
die Chefetage konzipiert und wird von 
der datenquelle der Finanzbuchhaltung 
versorgt. dadurch erhalten sie detail-
lierte informationen über die liquidität 
in ihrem unternehmen. so steht neben 
einem aussagefähigen kosten-Control-
ling auch ein offenes Posten Controlling 
für debitoren und kreditoren sowie die 
umsatzentwicklung der Personenkonten 
zur verfügung. Auf diese Weise liefert 
Finance-intelligence eine wichtige  Basis 
zur entscheidungsfindung, um sowohl 
bestimmte Bereiche wie auch das ge-
samte unternehmen zielgerichtet zu 
steuern.

besuchen	Sie	uns	auf	der	Cebit!
Halle	5,	Stand	F38

Wolfgang	ruf
gesellschafter  
der k+H software

arne	Claßen	
geschäftsführer/
komplementär

reinhard	Hahn
gesellschafter und 
einer der gründer 
der k+H software

Auch im rechnungswesen geht der trend 
hin zum einsatz plattformübergreifen-
der softwarelösungen. ein hoher grad 
an Funktionalität und Flexibilität sowie 
mehr effizienz durch Prozessoptimierung 
und systemintegration bei gleichzeitig 
hoher datensicherheit sind nur einige 
der gründe, weshalb unsere kunden 
erfolgreich auf fimox als Java- basierte 
rechnungswesenlösung setzen.

der	browser	im	Fokus
die grundlage der webbasierten fimox-
rechnungswesenlösung ist die Brow-
ser-oberfläche. damit setzt fimox neue 
maßstäbe in Bezug auf gestaltung und 
oberflächen-Funktionalität. so können 
Anwender von jedem browserfähigen 
Client aus standortunabhängig über 
definierte Zugriffsrechte leistungen 
und daten aus dem Finance-Bereich 
abgesichert aufrufen. diese Flexibilität 
ist insbesondere für unternehmen mit 
mehreren standorten im in- und Ausland 
elementar und wird durch die Plattform-
unabhängigkeit sowie mehrsprachen-
fähigkeit der software unterstützt.

Modernste	technologie
die geschäftsprozess orientierten Ab-
läufe in der Finanzbuchhaltung werden 
workflow- und rollenbasiert unterstützt. 
eine der stärken liegt in der hohen 
transparenz der Zahlen mit denen mit-
telständische und große unternehmen, 
welche dezentrale organisationsstruk-
turen im in- und Ausland haben, das 
tagesgeschäft erledigen. Wesentlich 
für die Anwendung ist die schnelle Be-
wältigung hoher transaktionen, die in-
tegrierbarkeit in führende systeme, der 
zentrale mehrsprachige kontenstamm, 
das aussagekräftige Berichtswesen und 
das debitorenmanagement mit Zahlver-
halten und Aging.


